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frage: Du engagierst dich natürlich ziemlich und erwartest von den anderen

auch

migge: Ich erwarte von den andern nicht einmal, dass sie sich so wahnsinnig
engagieren wie ich, aber mich dünkts, sie könnten auch von zeit zu

zeit etwas tun. Die hauptarbeit liegt schon immer bei den gleichen zwei.

frage: Du setzest eigentlich ziemlich viel energie und zeit ein für den cebeef,

wenn das alles wegfiele, würdest du dich wieder wie vorher, z.b. sportlich,

engagieren, oder anstelle davon etwas neues finden?

migge: Wenn es aus irgendeinem grund den cebeef plötzlich nicht mehr gäbe,

ich glaube nicht, dass ich diesem problem den rücken kehren würde.

Ich würde wahrscheinlich mit einigen anderen wieder versuchen, etwas

neues aufzubauen.
Ich glaube schon, dass ich der typ bin, der gerne etwas anreisst. Es hat

mir schon wahnsinnig viel gegeben, obschon ich manchmal das gefühl

habe, jetzt reicht es dann, ich will nicht immer meine energie hergeben,
und der rest macht nicht mit. Aber dann erlebe ich wieder so feine
momente, dass ich mir sage: ach komm, das ist doch gleich, es lohnt sich

ja.

frage: Kommt dir gerade etwas in den sinn, was dich wieder mehr motiviert,
weiterzumachen?

migge: Die letzte gv z.b. Das gesellige, also, dass ich eigentlich durch persönli¬

che kontakte wieder weiter komme. Subjektiv gesehen ist es für mich

schon sehr wichtig, dass es leute dabei hat, die mir sympathisch sind.

frage: Dann sind dir eigentlich beziehungen sehr wichtig?

migge: Ja, der cebeef ist für mich eine Selbsthilfeorganisation, die v.a. daraus

besteht, beziehungen aufzubauen, kontakte zu pflegen. Das ist für mich

eigentlich schon die hauptmotivation.
gekürzte fassung einer tonbandaufzeichnung

Merci, migge, für das gespräch!

Regula Seger und Heinz Meier, Alte Post, 3038 Kirchlindach

Mini motivation als behindereti mit nb's zäme z'si

Wo ich z'erscht de titel "mini motivation als nb mit b's zäme z'si" glase han, han

ich das es guets thema gfunde. Ich ha mir dann aber numal überleit, was heisst

das für mich als behindereti?
Als apassti, glücklichi, z'friedni, leistigsfähigi behindereti möcht ich mich zu

dem thema au churz üssere.

Ich find's so schön, mit nb's zäme z'si, wil ich ja denä immer öppis vorus han,

nämlich das, dass ich dur mini behinderig doch so z'friede bin, dass ich wenig-

schtens chan go schaffe und nöd immer mues dehei sitze und zum fänschter

usluege und d'auto zellä, wo verbi fahred
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Ich bruch doch gar kei gsundi muskle zum glücklich si, im gägeteil, wie de
bundesrat Hürlimann i sinere eröffnigsred vom 8.1.81 so schön gseit hätt, söttet all
nb's froh si, dass es eus behinderete überhaupt git. Mir bringed ja soviel sunne-
schi und freud uf die erde.
Nur dur eus merket d'nb's, dass es no viel, viel schlimmeri sache git, und si doch
müend z'friede si!

Mit freud han ich de entwurf zu dem artikel vo de lise glase und möchti mich
hemmigslos hinder das stella. Als nb schetz ich mich glücklich, mit de Lise zäme
esunnigi und freudigi beziehig dörfe z'füehre und ab märz mit ihre dörfe zäme
z'wohne, wo ich dann mini hälferglüscht voll und ganz chan befriedige!!

Mit sunnige grüess us Luzern Lise und Paul

Lisbeth Kundert, Sentimattstr. 13, 6003 Luzern
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Ich bruch doch gar kei
gsundi muskle zum
glücklich si

Foto: E. Ammon
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